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See the notice on TED website

169914-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de réparation et d'entretien des véhicules militaires – 
Industrieunterstützung im Bereich der HIL-Betriebsstätten am System Leopard 1 Familie
OJ S 49/2026 11/03/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Adresse électronique: vergabe@hilgmbh.de

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Industrieunterstützung im Bereich der HIL-Betriebsstätten am System Leopard 1 Familie
Description: Die Rahmenvereinbarung umfasst die Instandsetzungsleistung an Fahrzeugen 
der Bundeswehr vom 01.01.2025 bis 31.12.2026 an dem System Leopard 1 Familie in den 
Instandhaltungsstufen 2/3 mit folgenden Versorgungsnummern: 2350-12-375-7355 - 
PIONIERPANZER DACHS 2350-12-390-0678 - PIONIERPANZER DACHS 2350-12-371-8449 
- BPZ MITTEL LEOPARD 1 5420-12-350-2086 - BRUECKENLEGEPANZER Siehe auch 
Anlage 1 - LB (Leistungsbeschreibung) und deren Anhang A.
Identifiant de la procédure: 68063936-fa0f-47d2-8f14-adbf7fce1fed
Identifiant interne: IU_0793/26
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 50630000 Services de réparation et d'entretien des véhicules 
militaires

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Alle HIL-Betriebsstätten
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne

2.1.3.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 975 000,00 EUR

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXT6YYDYTQQL6AF8# Unter 

 finden Sie weitere Informationen zum Verfahren. Die http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/
Teilnahmeunterlagen können dort kostenlos angefordert und heruntergeladen werden. 
Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. Für den Teilnahmeantrag 

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/169914-2026
mailto:vergabe@hilgmbh.de
http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/
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sind die auf dem vorgenannten Server bereitgestellten Formblätter zu verwenden. Wir weisen 
bereits jetzt ausdrücklich darauf hin, dass sich die Vergabestelle vorbehält, nach Eingang der 
Angebote den Zuschlag auch ohne eine Verhandlungsrunde zu erteilen.
Base juridique: 
Directive 2009/81/CE
vsvgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Participation à une organisation criminelle: 
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: 
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: 
Fraude: 
Corruption: 
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: 
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: 
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: 
Insolvabilité: 
Biens administrés par un liquidateur: 
État de cessation d’activités: 
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: 
Faute professionnelle grave: 
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: 
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: 
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: 
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Industrieunterstützung im Bereich der HIL-Betriebsstätten am System Leopard 1 Familie
Description: Die Planmenge für den Leistungszeitraum 01.06.2026 bis 31.12.2026 beträgt 
insgesamt 5.000 Instandsetzungsstunden. Optional können zusätzlich insgesamt 1.500 
Instandsetzungsstunden (Mengenoption) beauftragt werden. Die Planmenge und die optional 
zu beauftragende Menge ergeben mit 6.500 Stunden die Obergrenze der 
Rahmenvereinbarung. Sobald die Obergrenze ausgeschöpft ist, verliert die 
Rahmenvereinbarung ihre Wirksamkeit. Der Auftraggeber hat keine Verpflichtung zum Abruf 
der prognostizierten Gesamtmenge.
Identifiant interne: IU_0793/26

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 50630000 Services de réparation et d'entretien des véhicules 
militaires



169914-2026 Page 3/10

Options: 
Description des options: Optional können zusätzlich insgesamt 1.500 Instandsetzungsstunden 
(Mengenoption) beauftragt werden. Die Planmenge und die optional zu beauftragende Menge 
ergeben mit 6.500 Stunden die Obergrenze der Rahmenvereinbarung.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Alle HIL-Betriebsstätten
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/06/2026
Date de fin de durée: 31/12/2026

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: Die Instandhaltungsleistung erfolgt primär in den HIL-
Betriebsstätten. Weitere Informationen zu den Betriebsstätten der HIL GmbH erhalten Sie 
unter  Darüber hinaus kann die www.hilgmbh.de/unternehmen/struktur/niederlassungen.
Leistungserbringung an Bundeswehr-Standorten der Halter-/ Nutzertruppenteile sowie auf 
Truppenübungsplätzen erfolgen.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Certificats délivrés par des organismes indépendants concernant les normes 
d'assurance qualité
Description du critère de sélection: DIN EN ISO Zertifizierung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): Vorlage des Nachweises über eine aktuelle und für den 
Auftragsgegenstand gültige Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 oder eines 
vergleichbaren oder höherwertigen Zertifikates (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte 
Gesellschaft).

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Haftpflicht 10/20 Mio. (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Dritterklärung): Vorlage einer Versicherungspolice in Kopie über den Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung, deren Höhe jeweils 10 Mio. EUR pro Schadensfall für Personen- und 
Sachschäden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr 
nicht unterschreitet.

Critère: Inscription à un registre du commerce

http://www.hilgmbh.de/unternehmen/struktur/niederlassungen
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Description du critère de sélection: Handelsregisterauszug (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Dritterklärung): Vorlage (Kopie) eines Handelsregisterauszuges oder eines vergleichbaren 
Nachweises. (nicht älter als ein Jahr)

Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: IU - Anlage 2a Teilnahmeantrag allgemeiner Teil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 2.1. Die Bereitstellung von mindestens 1 
Instandhaltungsmonteur im Falle möglicher Bedarfssteigerungen in Folge einer Notstands- 
und Krisensituation und dessen Entsendung in das jeweilige Einsatzgebiet. 2.2. 
Eigenerklärung des Bewerbers zur Bereitschaft der Einleitung einer erweiterten 
Sicherheitsüberprüfung Ü2-vorbeugender Sabotageschutz gemäß § 9 
Sicherheitsüberprüfungsgesetz für alle, die als Monteur in militärischen Liegenschaften 
eingesetzt werden, wenn der Auftraggeber dies fordert 2.3. Der Bewerber ist verpflichtet, bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS - Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" 
die Bestimmungen des "Merkblatt für die Behandlung von Verschlusssachen (VS) des 
Geheimhaltungsgrades VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einzuhalten, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage zum VS-NfD-
Merkblatt wird der Bieter bei Abgabe eines Angebots ausgefüllt vorlegen, sofern diese nicht 
bereits generell bei der HIL GmbH eingereicht wurde. 2.4. Der Bewerber erklärt die 
Bereitschaft, sich bei Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" 
oder höher in die Geheimschutzbetreuung des BMWi oder einer ver-gleichbaren 
ausländischen EU-Behörde zu begeben sowie das einzusetzende Personal für den 
Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH oder höher bzw. NATO Confidential oder höher 
überprüfen zu lassen, sofern der Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad 
unterliegt. Der Bewerber verpflichtet sich, das vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie herausgegebene "Handbuch für den Geheimschutz in der Wirtschaft 
(Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 
"Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten Fassung zu beachten. 2.5. 
Das für die Abwicklung der Verträge und Durchführung der Aufträge vorgesehene Personal 
muss die Deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen und nicht aus Staaten mit 
besonderem Sicherheitsrisiko (gem. Staatenliste im Sinne von § 13 Abs. 1 Nr. 17 SÜG) 
stammen. 3.1. Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Ausschlussgründe i.S.d. §§ 23 und 
24 VSVgV vorliegen. 3.2. Eigenerklärung, dass der Bewerber seinen Arbeitnehmern, die unter 
den Geltungsbereich des Mindestlohngesetzes (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlichen 
Mindestlohn nach MiLoG dauerhaft und rechtzeitig zahlt und die weiteren Pflichten aus dem 
MiLoG, insbesondere die Aufzeichnungspflichten, einhält. Auf Verlangen weist der Bieter die 
Einhaltung dieser Pflichten nach. 3.3. Eigenerklärung, dass der Bewerber für den Fall, dass er 
sich zur Erfüllung der dienst- oder werkvertraglichen Verpflichtungen eines oder mehrerer 
Nachunternehmer bedient, diese ebenfalls zur Zahlung des gesetzlichen vorgegebenen 
Mindestlohns und zur Einhaltung aller sonstigen Pflichten nach dem MiLoG vertraglich 
verpflichtet. Soweit der Nachunternehmer im Zuge seiner eingegangenen Verpflichtungen 
seinerseits weitere Nachunternehmer mit Dienst- oder Werkvertragsleistungen beauftragt, hat 
er sicherzustellen, dass auch diese Nachunternehmer entsprechend verpflichtet werden. 3.4. 
Eigenerklärung, dass der Bewerber sämtliche Kosten übernimmt, die aufgrund der 
Inanspruchnahme durch Dritte wegen der Verletzung des MiLoG durch den Bieter selbst oder 
ein durch ihn beauftragten Nachunternehmer entstehen. 3.5. Angabe der Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer. 3.6. Eigenerklärung des Bewerbers, dass er seiner Verpflichtungen zur 
Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung nachkommt, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterliegen. Im Falle einer geplanten Auftragsvergabe legt der Bewerber 
eine aktuelle Unbedenklichkeitserklärung der tariflichen Sozialkasse oder Krankenkasse vor. 
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3.7. Eigenerklärung des Bewerbers, dass er im Rahmen der Einweisung zur Arbeitssicherheit 
die Social Media Erklärung gegen Unterschrift zur Kenntnis zu nimmt.

Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: IU - Anlage 2b Teilnahmeantrag technischer Teil (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 2.1 Eigenerklärung dass der Bewerber a) die 
Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/Geräte auf 
Versorgungsnummer-/NIIN-/Materialnummer-Ebene besitzt ODER b) die Fähigkeit zur 
Instandhaltung der in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/Geräte auf 
Versorgungsnummer-/NIIN-/Materialnummer-Ebene durch eine erfolgreich durchgeführte 
Probeinstandsetzung, eine Zertifizierung durch den Hersteller oder durch Aufträge einer 
behördlichen Stelle oder der HIL GmbH nachweisen kann. Der entsprechende Nachweis (z.B. 
IRV BAAINBw, Verträge / Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen, HIL-
Rahmenvertrag) ist vorzulegen. 2.2. Eigenerklärung über das Vorhandensein der nachstehend 
aufgeführten Monteure für die Dauer der Vertragslaufzeit: a) 6 Monteure mit Grundqualifikation 
(vgl. Anlage 1, Anh. A und C), Davon jeweils b) 4 Monteure mit Bediener-
/Befunderqualifikation in allen erforderlichen Fachrichtungen inkl. Fahrberechtigung (vgl. 
Anlage 1, Anh. A und C) zur Befähigung von Eingangs- , und Ausgangsprüfungen, sowie c) 1 
Monteur mit Schweißerqualifikation, sowie d) 3 Monteure, die alle seitens des Auftraggebers 
geforderten systemspezifischen Qualifikationen (vgl. Anlage 1, Anh. E) mindestens einmal 
abdecken. Diese Forderungen gelten jeweils im Hinblick auf die ausgeschriebenen 
Versorgungsnummern. Die Qualifikationen müssen zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 
Gültigkeit haben. 2.3. Eigenerklärung, dass der Bewerber alle systembezogenen 
Sonderwerkzeuge, Mess- und Prüfmittel im für die Leistungserbringung IHS 2/3 
gebrauchsfähigen Zustand (einschließlich gültiger Kalibrierung) und Umfang im Besitz hat und 
auf Anforderung seine Mitarbeiter damit ausstatten wird. Die gültige Kalibrierung muss 
jederzeit nachweisbar (Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prüfmittel ersichtlich sein 
(z.B. Prüfplakette). 2.4. Eigenerklärung, dass der Bewerber a) alle derzeit vom BAAINBw 
freigegebenen und bereitgestellten systembezogenen technischen Unterlagen im für die 
Leistungserbringung IHS 2/3 erforderlichen Umfang besitzt und seine Mitarbeiter mit diesen 
auf Anforderung ausstattet. Zudem müssen diese Dokumente (nachweisbar) auf dem 
aktuellen Stand sein (gelenkte Dokumente). 2.5. Eigenerklärung, dass der Bewerber die 
systembezogenen notwendigen Programmier- und Diagnosegeräte incl. Software und 
Adaptionen im Besitz hat, um die im Zuge der Leistungserbringung IHS 2/3 notwendigen 
Softwareupdates/-upgrades durchführen zu können, und auf Anforderung seine Mitarbeiter mit 
diesem ausstattet. 2.6. Eigenerklärung zum Vorliegen eines Nachweises einer durchgeführten 
gültigen Schweißzertifizierung nach DIN 2303 (oder gleichwertig), die wenn erforderlich 
(Panzerungsfunktion) neben dem Q2- auch den Q3-Anteil in der Zertifizierung beinhaltet, 
sowie Eigenerklärung, dass der Bewerber das für die nachgewiesenen Schweißzertifikate 
notwendige Equipment im Besitz hat und auf Anforderung seine Mitarbeiter damit ausstattet. 
2.7. Eigenerklärung des Bewerbers, dass er das erforderliche Fachpersonal zur Durchführung 
der gemäß den berufsgenossenschaftlichen erforderlichen Prüfungen (z.B. systembezogene 
UVV-Prüfungen gem. der aktuell gültigen Normen, bei Bedarf auch Anteil Krane) auf 
Anforderung zur Verfügung stellt. Die Prüfungen erfolgen durch Personal des 
Auftragsnehmers oder Dritte (bspw. DEKRA, TÜV oder betroffene Hersteller). 2.8.
Eigenerklärung zur uneingeschränkten Einhaltung und Anwendung der geforderten NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie für Endprüfungen und Test, AQAP 2131:2017 im Bereich der 
Flächeninstandsetzung.

Critère: Proportion de sous-traitance
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Description du critère de sélection: IU - Anlage 3.1 Teilnahmeantrag Unterauftragnehmer 
kaufmännisch (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 1.1. Eigenerklärung des 
Unterauftragnehmers zur Bereitschaft der Einleitung einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung 
Ü2-vorbeugender Sabotageschutz gemäß § 9 Sicherheitsüberprüfungsgesetz für alle, die als 
Monteur in militärischen Liegenschaften eingesetzt werden, wenn der Auftraggeber dies 
fordert 1.2. Der Unterauftragnehmer ist verpflichtet, bei Verschlusssachen des 
Geheimhaltungsgrades "VS - Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" die Bestimmungen des 
"Merkblatt für die Behandlung von Verschlusssachen (VS) des Geheimhaltungsgrades VS-Nur 
für den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einzuhalten, sofern der Leistungsgegenstand diesem 
Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage zum VS-NfD-Merkblatt wird der Bieter bei Abgabe 
eines Angebots ausgefüllt vorlegen, sofern diese nicht bereits generell bei der HIL GmbH 
eingereicht wurde. 1.3. Der Unterauftragnehmer erklärt die Bereitschaft, sich bei 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder höher in die 
Geheimschutzbetreuung des BMWi oder einer vergleichbaren ausländischen EU-Behörde zu 
begeben sowie das einzusetzende Personal für den Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH 
oder höher bzw. NATO Confidential oder höher überprüfen zu lassen, sofern der 
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Der Bewerber verpflichtet sich, 
das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie herausgegebene "Handbuch für den 
Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der 
Zentralrichtlinie A-1130/1 "Militärische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten 
Fassung zu beachten. 1.4. Das für die Abwicklung der Verträge und Durchführung der 
Aufträge vorgesehene Personal muss die Deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen 
und nicht aus Staaten mit besonderem Sicherheitsrisiko (gem. Staatenliste im Sinne von § 13 
Abs. 1 Nr. 17 SÜG) stammen. 2.1. Eigenerklärung des Unterauftragnehmers, dass keine 
Ausschlussgründe i.S.d. §§ 23 und 24 VSVgV vorliegen. 2.2. Eigenerklärung des 
Unterauftragnehmers, dass er im Rahmen der Einweisung zur Arbeitssicherheit die Social 
Media Erklärung gegen Unterschrift zur Kenntnis zu nimmt.

Critère: Proportion de sous-traitance
Description du critère de sélection: IU - Anlage 3.2 Teilnahmeantrag Unterauftragnehmer 
technisch (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 3.1. Eigenerklärung, dass der 
Unterauftragnehmer a) die Herstellereigenschaft für die in diesem Verfahren 
ausgeschriebenen Systeme/Geräte auf Versorgungsnummer-/NIIN-/Materialnummer-Ebene 
besitzt (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu erbringenden Leistungsanteil) ODER b) die 
Fähigkeit zur Instandhaltung der in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/Geräte auf 
Versorgungsnummer-/NIIN-/Materialnummer-Ebene durch eine erfolgreich durchgeführte 
Probeinstandsetzung, eine Zertifizierung durch den Hersteller oder durch Aufträge einer 
behördlichen Stelle oder der HIL GmbH nachweisen kann. Der entsprechende Nachweis (z.B. 
IRV BAAINBw, Verträge / Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen, HIL-
Rahmenvertrag) ist vorzulegen (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu erbringenden 
Leistungsanteil). 3.2. Eigenerklärung des Unterauftragnehmers, dass er den Nachweis über 
eine Grundqualifikation (vgl. Anlage 1, Anh. C) für alle von ihm eingesetzten Monteure besitzt 
(jeweils im Hinblick auf den von ihm zu erbringenden Leistungsanteil). 3.3. Eigenerklärung des 
Unterauftragnehmers, dass er den Nachweis über eine Bediener- und Befunderqualifikation in 
allen erforderlichen Fachrichtungen inklusive Fahrberechtigung zur Befähigung von Eingangs- 
und Ausgangsprüfungen für die Hälfte der von ihm eingesetzten Monteure besitzt (jeweils im 
Hinblick auf den von ihm zu erbringenden Leistungsanteil). 3.4. Eigenerklärung des 
Unterauftragnehmers, dass mindestens die Hälfte der von ihm eingesetzten Monteure alle 
seitens AG geforderten sonstigen, systemspezifischen Qualifikationen (vgl. Anlage 1, Anh. E) 
mindestens einmal abdecken (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu erbringenden 
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Leistungsanteil). 3.5. Eigenerklärung, dass der Unterauftragnehmer alle systembezogenen 
Sonderwerkzeuge und Prüfausstattungen im für die Leistungserbringung IHS 2/3 
erforderlichen Zustand (einschließlich gültiger Kalibrierung) und Umfang im Besitz hat und auf 
Anforderung seine Mitarbeiter mit diesen ausstattet (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu 
erbringenden Leistungsanteil). 3.6. Eigenerklärung, dass der Unterauftragnehmer a) alle 
derzeit vom BAAINBw freigegebenen und bereitgestellten systembezogenen technischen 
Unterlagen im für die Leistungserbringung IHS 2/3 erforderlichen Umfang besitzt und seine 
Mitarbeiter mit diesen auf Anforderung ausstattet. Zudem müssen diese Dokumente 
(nachweisbar) auf dem aktuellen Stand sein (gelenkte Dokumente). ODER b) die 
systembezogenen technischen Unterlagen (Firmenhandbücher des Herstellers) im für die 
Leistungserbringung IHS 2/3 erforderlichen Umfang rechtskonform in Besitz hat, auf 
Anforderung dessen Mitarbeiter damit ausstatten wird und dass die Dokumente jeweils 
(nachweisbar) auf dem aktuellen Stand sind (gelenkte Dokumente), jeweils im Hinblick auf den 
von ihm zu erbringenden Leistungsanteil. 3.7. Eigenerklärung, dass der Unterauftragnehmer 
die systembezogenen notwendigen Programmier- und Diagnosegeräte incl. Software und 
Adaptionen im Besitz hat, um die im Zuge der Leistungserbringung IHS 2/3 notwendigen 
Softwareupdates/-upgrades durchführen zu können, und auf Anforderung seine Mitarbeiter mit 
diesem ausstattet (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu erbringenden Leistungsanteil). 3.8. 
Eigenerklärung zum Vorliegen eines Nachweises einer durchgeführten gültigen 
Schweißzertifizierung nach DIN 2303 (oder gleichwertig), die wenn erforderlich 
(Panzerungsfunktion) neben dem Q2- auch den Q3-Anteil in der Zertifizierung beinhaltet, 
sowie Eigenerklärung, dass der Unterauftragnehmer das für die nachgewiesenen 
Schweißzertifikate notwendige Equipment im Besitz hat und auf Anforderung seine Mitarbeiter 
damit ausstattet (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu erbringenden Leistungsanteil). 3.9. 
Eigenerklärung des Unterauftragnehmers, dass er das erforderliche Fachpersonal zur 
Durchführung der gemäß den berufsgenossenschaftlichen erforderlichen Prüfungen (z.B. 
systembezogene UVV-Prüfungen gem. der aktuell gültigen Normen, bei Bedarf auch Anteil 
Krane) auf Anforderung zur Verfügung stellt (jeweils im Hinblick auf den von ihm zu 
erbringenden Leistungsanteil.). Die Prüfungen erfolgen durch Personal des Auftragsnehmers 
oder Dritte (bspw. DEKRA, TÜV oder betroffene Hersteller). Jeweils im Hinblick auf den von 
ihm zu erbringenden Leistungsanteil. 3.10. Eigenerklärung zur uneingeschränkten Einhaltung 
und Anwendung der geforderten NATO-Qualitätssicherungsrichtlinie für Endprüfungen und 
Test, AQAP 2131:2017 im Bereich der Flächeninstandsetzung.
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 25/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Adresse des documents de marché: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDYTQQL6AF8/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYTQQL6AF8

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 13/04/2026
Conditions de soumission: 

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYTQQL6AF8/documents
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Indication obligatoire de la sous-traitance: La part du marché que le soumissionnaire a l’
intention de sous-traiter
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDYTQQL6AF8
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Description de la garantie financière: Eigenerklärung zur Vorlage einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10 % des Auftragswertes. Auf die 
Vertragserfüllungsbürgschaft wird verzichtet, wenn der Bonitätsindex der Kreditreform 
während der Vertragslaufzeit unter 250 Punkten liegt oder ein gleichwertiger Bonitätsnachweis 
vorgelegt wird.
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 10/04/2026 12:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 6 
VSVgV i.V.m. § 56 VgV
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Einzureichende Unterlagen: - Anlage 2c - 
Eigenerklärung Sanktionen EU ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung zur 
Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 
2022 - Anlage 2d - Eigenerklärung VS NfD-Merkblatt ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Erklärung zur Beachtung der Bedingungen im VS-NfD Merkblatt - Vollmacht 
Bietergemeinschaft ( mittels Dritterklärung vorzulegen): Ist die Bildung einer 
Bietergemeinschaft beabsichtigt, haben die daran beteiligten Unternehmen einen 
Bevollmächtigten zu bestimmen, dessen Vollmacht mit dem Teilnahmeantrag bzw. mit dem 
Angebot vorzulegen ist.
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Forme juridique que doit revêtir un groupe de soumissionnaires auquel un marché est attribué: 
Ist die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsichtigt, haben die daran beteiligten 
Unternehmen einen Bevollmächtigten zu bestimmen, dessen Vollmacht mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen ist. Die Vollmacht kann durch eine Abschrift des Vertrages über 
die Zusammenarbeit der Bieter ersetzt werden. Inhaltlich muss die Vollmacht dem § 29 (7) 
VSVgV entsprechen; eine Liste aller Mitglieder ist beizufügen. Der Bevollmächtigte ist 
alleiniger Ansprechpartner der Vergabestelle. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Teilnahmeanträge von jedem Bietergemeinschaftspartner gesondert auszufüllen
Arrangement financier: Erfolgt die Bezuschlagung des Angebotes im Vergabeverfahren nicht 
im Wettbewerb im Sinne des § 4 VO PR 30/53, kommt bei Vergaben, wenn der AN seinen 
Hauptsitz in Deutschland hat und der Wert je Einzelauftrag 5.000,00 EUR netto und deren 
Gesamtwert im Kalenderjahr 125.000,00 EUR netto übersteigt, die Verordnung VO PR 30/53 

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYTQQL6AF8
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über die Preise bei öffentlichen Aufträgen (VO PR 30/53) zur Anwendung. In dem Fall gilt ein 
Selbstkostenpreis als Selbstkostenfest-, Selbstkostenricht- oder Selbstkostenerstattungspreis 
gemäß §§ 5 bis 8 VO PR Nr. 30/53 als vereinbart.
Sous-traitance: 
Le contractant doit indiquer tout changement de sous-traitant(s) au cours de l’exécution du 
marché.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 1
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt Vergabekammer des 
Bundes
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bitte beachten Sie die 
Regelungen des § 160 GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: HIL 
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Numéro d’enregistrement: 992-80013-14
Adresse postale: Josef-Wirmer-Straße 2-8
Ville: Bonn
Code postal: 53123
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)



169914-2026 Page 10/10

Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabe@hilgmbh.de
Téléphone: +49 228-4463-2324
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Numéro d’enregistrement: t:022894990
Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Ville: Bonn
Code postal: 53113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Point de contact: 992-80013-14
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 2289499-0
Télécopieur: +49 2289499-163
Adresse internet: https://www.bundeskartellamt.de/
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 12c27361-d98a-4b96-8465-6fe0f1187ae8  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 18
Date d’envoi de l’avis: 10/03/2026 08:22:22 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure 
d'été de l'Europe occidentale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 169914-2026
Numéro de publication au JO S: 49/2026
Date de publication: 11/03/2026
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